
Opernbesuch am 13.12.09 

 

Am  13.12.09 sind die Klassen 10c und 10 d 

um 16:30 zur Deutschen Oper am Rhein in 

Düsseldorf gefahren, um sich die 

Aufführung von Les Contes d´Hoffman 

(Hoffmanns Erzählungen) anzuschauen und 

vor allem anzuhören. Ankunft in der Oper 

war um ca. 18 Uhr und kurz darauf ging es 

dann auch schon los. Zuerst kamen der 

Prolog und der Erste Akt, der Olympia-Akt. 

In diesem Akt geht es darum, dass der 

Hauptdarsteller Hoffman sich in einen 

Roboter verliebt, welcher dann am Ende des 

Aktes stirbt. Zusammen dauerte dies 1 ½ 

Stunden. Dann gab es auch schon die erste 

Pause von ca. 40 Minuten, die das Ensemble 

des Theaters zum Umbauen der Kulissen 

benötigte.  Als nächstes wurde dann der 

Antonia-Akt gezeigt. In diesem Akt geht es 

darum, dass Hoffmann sich in eine an 

Tuberkulose erkrankte Frau verliebt, der aus 

gesundheitlichen Gründen das Singen 

verboten wurde. Dies missachtet sie jedoch 

auf Grund einer Erscheinung, in der sie ihre 

tote Mutter sieht, und stirbt dann an den 

Folgen der Krankheit. Daraufhin gab es 

wieder eine Pause von ca. 30 Minuten. Dann 

kamen der letzte Akt, der Giulietta-Akt, und 

der Epilog. Der Akt handelt davon, dass 

Hoffmann sich in die Prostituierte Giulietta 

verliebt. Er wird am Ende des Aktes von 

Schlehmihl, Hoffmanns Konkurrenten, zu 

einem Duell auf Leben und Tod um 

Giulietta herausgefordert, bei dem er jedoch 

versehentlich Giulietta erschießt. Im Epilog 

zeigt sich dann seine Muse, die ihm die 

ganze Zeit in Form von seinem besten 

Freund Nicklausse an seiner Seite stand. 

Nach dieser hervorragenden Vorstellung und 

einem fast 10 minütigen Applaus für die 

Darsteller und das Orchester traten wir die 

Heimreise an. Um ca. 24 Uhr waren wir 

dann wieder am Kapu. 

 

 


